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Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren – in einer 
Woche gehen bistumsweit 6600 Kinder, Jugendliche 
und junge Erwachsene in 230 Aktionsgruppen für die 
72-Stunden-Aktion an den Start und setzen sich so 
für die gute Sache ein. Einige Aktionsgruppen planen 
bereits fleißig an ihren Projekten; für Andere wird es 
eine Überraschung werden, was ihre Aufgabe im 
Rahmen der Aktion ist. Wir lassen euch natürlich mit 
euren Aufgaben nicht alleine. Im aktuellen News-  
letter erfahrt ihr unter anderem, welche Unter-
stützung ihr von uns bekommen könnt. 

 
Wir wünschen allen Gruppen gutes Gelingen, bestes Aktionswetter und ganz viel Erfolg und 
Durchhaltevermögen. Schon jetzt ein ganz großes DANKE für euren Einsatz! 
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1. Praxis konkret – Vertiefungsschulung 
 
Ziel und Auftrag der Prävention ist es, dass sich Kinder und Jugendliche in 
den vielfältigen Angeboten der kirchlichen Jugendarbeit sicher fühlen kön-
nen. Wir wollen gemeinsam mit allen Beteiligten eine Kultur der Achtsam-
keit und des Vertrauens schaffen. Gerade in Gruppenstunden und Ferien-
freizeiten bauen Kinder und Jugendliche besondere Beziehungen unter-  
einander und zu Betreuern auf. Wir möchten die ehrenamtlichen Betreuer 
und Gruppenleiter für einen verantwortungsbewussten Umgang mit den 
Kindern und Jugendlichen und untereinander im Team sensibilisieren. 
Alle fünf Jahre ist es laut Präventionsordnung notwendig, an einer Vertie-
fungsschulung zum Thema Kindeswohl und Prävention sexualisierter Gewalt 
teilzunehmen.  
Die Schulung erfüllt die Vorgaben des Bistums Münster im Rahmen der Prä-
ventionsordnung. Kosten entstehen für Euch nicht. 
 

 

Termin: 15. Juni 2019,  
 9.30 bis 13.30 Uhr 
Ort: Ahaus 

 
Hier direkt zur Onlineanmeldung 

 

   

2. BubbleBalls zu verkaufen 
 

Unsere BubbleBalls waren in 
den letzten drei Jahren häufig 
im Gebrauch. Die zahlreichen 
Einsätze bei Pfarrfesten, 
Gruppenstunden, Ferienfrei-
zeiten etc. haben ihre Spuren 
hinterlassen. Für einen Dauer-
einsatz sind die Bälle auf-
grund eines erhöhten War-
tungsbedarfes nicht mehr so 
ganz geeignet. Für den punk-

tuellen Einsatz vor Ort sind die Bälle jedoch auf jeden Fall noch gut nutzbar. 
Wir bieten daher sechs unserer BubbleBalls zum Preis von 400 Euro zum 
Verkauf an. Die Bälle können mit Hilfe eines Flickensets eigenhändig geflickt 
werden. Bei einem Ball ist zu dem ein Gurt defekt; dieser kann beim Herstel-
ler nachbestellt und mit etwas handwerklichem Geschick selber ausge-
tauscht werden. Den erforderlichen Kompressor zum Befüllen und Entlüften 
der Bälle gibt es natürlich dazu.  
Wenn ihr Interesse an den Bällen habt, schickt uns doch bitte bis zum 22. 
Mai 2019, 23:59 Uhr eine E-Mail. Bei mehreren Interessenten entscheidet 
das Los! 
 

 

Regionalbüro Mitte 
regionalbuero-mitte@bistum-
muenster.de 
 

   

https://www.bistum-muenster.de/startseite_aktuelles/veranstaltung_detail/vertiefungsschulung_kindeswohl_und_praevention_von_sexualisierter_gewalt-4/
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3. Neuregelung für die Veröffentlichung von Fotos 
 
In den vergangenen Tagen 
wurde der Beschluss der 
Diözesandatenschutzbe-
auftragen zum Umgang mit 
Fotos, die Kinder und Ju-
gendliche zeigen, veröf-
fentlicht. Damit hat die 
Konferenz ihre bisherige 
Rechtsauffassung revidiert, 

nach der bislang die Freigabe jedes einzelnen Fotos durch die Sorgeberech-
tigten notwendig war. Künftig wird der datenschutzkonforme Umgang für 
bzw. vor einer Veröffentlichung deutlich einfacher geregelt. Dann reicht es, 
dafür eine pauschale Einwilligung der Sorgeberechtigten einzuholen, zum 
Beispiel für eine bestimmte Veranstaltung wie eine Ferienfreizeit oder für 
ein ganzes Kindergarten- oder Schuljahr. Die Einwilligung kann bereits bei 
der Anmeldung zur Freizeit oder am ersten Schul- bzw. Kitatag eingeholt 
werden. Entsprechende Mustervorlagen finden sich in Kürze auf den 
Internetseiten des Bistums Münster. 
 

 
 

Hier per Link zu weiteren Infos 
 
Hier per Link zu den 
Mustervorlagen 
 

   

4. 72-Stunden-Aktion – Wir sind für euch da 
 

 

 

In einer Woche startet die bundesweite 72-
Stunden-Aktion. In vielen Aktionsgruppen werdet 
ihr euch 72 Stunden lang für den guten Zweck 
einsetzen. Und natürlich seid ihr dabei nicht 
allein, wir sind während des gesamten 
Wochenendes für euch erreichbar. 

 

 

 

Hilferufe – Über die 72-Stunden-Homepage habt 
ihr die Möglichkeit, Hilferufe abzusetzen und 
euch miteinander zu vernetzen. Die Hilferufe 
könnt ihr zum Beispiel nutzen, um Unterstützung 
vor Ort zu bekommen. Andere Gruppen oder Ko-
ordinierungsbüros können dann in einer Liste 
und einer Karte sehen, wo Hilfe benötigt wird 
und euch im besten Fall unterstützen. 

Für Hilferufe könnt ihr auch unsere WhatsApp-Gruppe nutzen. Schickt ein-
fach das Wort Start an 0151.40416131 und wir nehmen euch in die Gruppe 
auf. 

 

Hier per Link zu einem 
Webtutorial, wie ihr Hilferufe 
anlegen könnt.  
 
Hier per Link zur Hilfezentrale 

https://www.katholisches-datenschutzzentrum.de/wp-content/uploads/2019/05/KDB-Umgang-mit-Bildern-von-Kindern-und-Jugendlichen-vom-04.04.2019.pdf
https://www.bistum-muenster.de/datenschutz_muster/
https://www.bistum-muenster.de/datenschutz_muster/
https://www.youtube.com/watch?v=kwL2uYhVAYM&list=PLqsxyLCSKaJmwbzIXY6XAQZHr80S44Le3&index=8
https://www.youtube.com/watch?v=kwL2uYhVAYM&list=PLqsxyLCSKaJmwbzIXY6XAQZHr80S44Le3&index=8
https://www.youtube.com/watch?v=kwL2uYhVAYM&list=PLqsxyLCSKaJmwbzIXY6XAQZHr80S44Le3&index=8
https://www.72stunden.de/informieren/hilferufe/
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KoBüro erreichen – Ihr habt eine allgemeine 
Frage zu eurem Projekt oder zur gesamten 
Aktion, benötigt Unterstützung oder wollt ein 
außergewöhnliches Erfolgserlebnis mitteilen? 
Dann meldet euch bei uns im KoBüro. Wir sind 
für euch erreichbar und werden eure Fragen 

beantworten oder euch an entsprechende Personen weiterleiten. 
 

 

Ihr erreicht das KoBüro des 
Regionalbüro Mitte das gesamte 
Wochenende unter der 
Telefonnummer  
0151.40416131 
 

Aktionsbüro erreichen – Auch die Verantwort-
lichen im Aktionsbüro stehen euch mit Rat und 
Tat zur Seite. Ihr möchtet ein neues Fahrzeug 
versichern, es gab einen kleineren Vorfall oder 
eine leichte Verletzung in eurer Aktionsgruppe 
oder ihr habt eine Frage zu eurem Versicherungs-

schutz? Dann seid ihr bei dieser Nummer genau richtig. 
 

 

Ihr erreicht das Aktionsbüro 
unter der Telefonnummer 
0251 4956966 
 

Notfallhotline Aktionsbüro – Wir wollen es 
natürlich nicht hoffen, aber wenn bei eurer 
Aktion ein akuter Notfall oder eine Krise einge-
treten ist, dann meldet euch umgehend bei der 
Notfallhotline des Aktionsbüros. 
Lebensbedrohliche Verletzungen, schwere Ge-
waltverbrechen, akute Fälle von sexualisierter 

Gewalt, Unwetter, Naturkatastrophen, Massenpanik, Todesfälle und 
weiteres – unter dieser Nummer seid ihr gut aufgehoben und man wird mit 
euch gemeinsam das weitere Vorgehen besprechen. Auch in diesen Fällen 
lassen wir euch nicht alleine! 
 

 

Die Notfallhotline des Aktions-
büros lautet 
0251 4951572 
 

Ende der Aktion – Sobald eure Aktion beendet 
ist, schreibt ihr bitte eine E-Mail an das Aktions-
büro. Nur so bekommen wir bistumsweit einen 
Überblick, wo Aktionsgruppen noch in ‚action‘ 
sind und wann die Projekte offiziell beendet sind. 
Herzlichen Dank! 

 

 

72stunden@bistum-muenster.de 
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5. Analoges – Ausrufe-Zeitung „DEXIT – Die Nullnummer“ 
 

Drei Jahre nach dem DEXIT ist es an der Zeit, 
ein Zwischenfazit zu ziehen. Die Sonderaus-
gabe der Ausrufe-Zeitung vom 26. Mai 2023 
stellt sich den Fragen zum DEXIT. Die Autoren 
geben ein Stimmungsbild der Lage im Jahr 
2023, nachdem Deutschland im Jahr 2020 ei-
nen Austritt aus der Europäischen Union be-
schlossen hat. Sie kommentieren den Zustand 
der Wirtschaft und der internationalen Bezie-
hungen. Herausgeber der "Sonderausgabe der 
Ausrufe-Zeitung" ist youngcaritas. Sie haben 
die Zeitung erstellt um zu zeigen, was passie-
ren könnte, falls Deutschland nicht mehr Teil 

der Europäischen Union ist. Alle Inhalte und Artikel der Zeitung sind frei er-
funden aber sie zeigen satirisch, dass es uns vielleicht manchmal nicht be-
wusst ist, in wie vielen Teilbereichen uns die Europäische Union das Leben 
leichter macht. Lesen lohnt sich! Wählen gehen noch viel mehr! 
 

 

Hier geht’s per Link zur Ausrufe-
Zeitung „DEXIT – Die 
Nullnummer“ 
 
Nutze dein Wahlrecht bei der 
Europawahl am 26.05.2019, um 
deiner Vision von einem 
gemeinsamen Europa Ausdruck 
zu verleihen! 
 

   

6. Digitales – XRCS-App für Freiräume 
 

Joggen, Radfahren, Laufen, Wandern - wir wissen, 
wie wichtig es ist, unseren Körper fit und in Schwung 
zu halten. In unserem stressigen Alltag sehnen wir 
uns nach Ausgleich. Aber nicht nur der Körper, auch 
unsere Spiritualität braucht Aufmerksamkeit. Die 
XRCS-App soll dabei helfen, Gott mitten im Alltag 
wahrzunehmen. Der Name XRCS leitet sich ab vom 
englischen exercise (Übung) ab. Er bezieht sich auf 

die urchristliche Tradition der Exerzitien. 
Die App hat zwei Modi: Modi „Inspiration“ hat Leichtigkeit und Überra-
schungspotential. Über einen Zeitraum von 30 Tagen kommt es zu zufälligen 
Unterbrechungen im Alltag. Inspirierende Impulsfragen schenken ein Lä-
cheln, Nachdenklichkeit oder Perspektivwechsel. Es ist wählbar, ob du dir 1, 
2 oder 3 mal am Tag „dazwischenfunken“ lassen möchtest.  
Modi „Alltagsexerzitien“ sind ein intensiver, spiritueller Übungsweg. Jeder 
Tag besteht aus drei wiederkehrenden Übungen, morgens, mittags und 
abends. Durch ein kleines Tonsignal und die Vibration wird durch die jewei-
lige Gebetszeit geführt. Wenn du es hörst bzw. spürst, kannst du die Frage 
auf dem Display wahrnehmen, um dann wieder "abzutauchen". 

 

Hier per Link zu weiteren Infos 
und der App 

https://www.youngcaritas.de/cms/contents/youngcaritas.de/medien/dokumente/dexit-die-nullnummer/ausrufe_zeitung_dexit_web.pdf
https://www.youngcaritas.de/cms/contents/youngcaritas.de/medien/dokumente/dexit-die-nullnummer/ausrufe_zeitung_dexit_web.pdf
https://www.youngcaritas.de/cms/contents/youngcaritas.de/medien/dokumente/dexit-die-nullnummer/ausrufe_zeitung_dexit_web.pdf
https://xrcs.de/
https://xrcs.de/
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7. Gruppenhäuser für Ferienfreizeiten & Leiterwochenenden 
 
Das Gruppenhaus „De Schaaps-
kooi“ ist eine moderne und kom-
fortable Unterkunft, da alles auf ei-
ner Ebene liegt und somit auch für 
Rollstuhlfahrer geeignet ist. Jedes 
Haus verfügt über eine eigene 
Grün- und Spielfläche. Das Herz 
des Hauses besteht aus einem gro-
ßen Foyer mit Kamin bzw. Grill. 
Alle Zimmer (Aufteilungen von 2-4 

Bettzimmer) haben ein eigenes WC mit Dusche. Zusätzlich gibt es noch 
sechs weitere WCs. Der große Speiseraum ist mit einer Verbindungstür zum 
Aufenthaltsraum verknüpft. Die große Selbstversorgerküche ist ausgestattet 
mit einem 6-flamigen Gasherd mit Backofen, einem Kühlschrank und einer 
Kühltruhe sowie einer Gastro-Spülmaschine. Es gibt zusätzlich noch eine 
Durchreiche zum Speiseraum. Ebenfalls ist eine Stereoanlage und ein TV 
vorhanden. Das Haus kann auch mit Verpflegung gebucht werden. Zu der 
Spielfläche gibt es einen überdachten Freisitz mit Gartenmöbeln und einer 
Tischtennisplatte. Die Freizeitanlage bietet noch einen zusätzlichen 
Sportplatz mit Fußballtoren und einem Volleyballnetz. Eine Waschmaschine 
kann gegen Gebühr benutzt werden.  
Attraktive Gruppenaktivitäten wie Floßbau oder Bauwettstreit von Bambus-
hütten sowie die Nutzung des Kletterparks und viele weitere Aktivitäten 
können vor Ort genutzt werden. Auch in der Nähe gibt es genug Ausflugs-
ziele, welche man nutzen kann. Ein großes Strandbad und verschiedenste 
Hallenbäder befinden sich in der Nähe. Die Supermärkte sind leicht zu errei-
chen und bieten zum Teil auch einen Lieferservice an. 
 

Hier per Link zu weiteren Infos 
 

  

8. Grillen mit gutem Gewissen 
 

Das gute Grillwetter lässt nun nicht mehr auf sich warten 
und es kann angegrillt werden. Dafür eignet sich die Faire 
Kohle am besten, denn hier grillt das gute Gewissen mit! 
Die Kokoskohle sorgt mit ihrer konstanten Hitze und der 
geringen Rauchentwicklung für ein angenehmes und 
leckeres Grillerlebnis. Egal, ob dabei das Steak oder der 

Gemüsespieß auf dem Rost liegen. 
Bei einer Bestellung im Onlineversand der Faire Kohle GmbH kostet ab jetzt 
jeder Sack Grillkohle nur 6 Euro inklusive Versandkosten. 

 

Hier per Link zu weiteren Infos 

https://jugendreisen-henser.de/haus/schaapskooi
https://www.faire-kohle.de/
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